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Begrüßung

Jakob begrüßt die anwesenden Stugen.

1. Bestimmung der protokollierenden Personen

Linne Kühn und Timm Voigt

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

StugA FB

Elektrotechnik 01

Physik 01

Biologie 02

Chemie 02

Mathematik 03

Informatik 03

WING 04

Prodoktionstechnik 04

Geographie 08

Philosophie 09

English-Speaking Cultures 10

Psychologie 11

Pflegewissenschaften 11

Public Health BA 11

Public Health MA 11

Lehramt GO 12

Gäste: Michael Schulz (NKK), Anika Küchenhoff (BaS)

16 Stugen aus 9 FBs → Beschlussfähig

3. Nächster StuKo Termin



Vorschlag: 06. Mai
Angenommen mit 13/0/1 (Für/Gegen/Enthaltung)

4. Beschluss des letzten Protokolls

keine Anmerkungen zum Protokoll Angenommen mit 14/0/0

5. Berichte

5.1 Bericht der Initiative Nachhaltigkeit, Klimagerechtigkeit, Klimaneutralität (NKK)

Michael Schulz (Co-Vorsitzender dieser Kommision) erklärt kurz, was die NKK ist
Was wird derzeit gemacht?

Änderung des Leitbilds (soll Kultur der Universität prägen)
Wie soll diese Strategie umgesetzt werden? (Insbesondere im Bereich Studium und Lehre)

Impulse von Studierenden sind gefragt
Es gibt im Moment zu wenig Kommunikation bzgl. Entwicklungen zwischen Fachbereichen
"Nachhaltigkeit" wurde im Leitbild bewusst nicht eng definiert

Soll Optionen für Handeln offenhalten
Fragen an Studis:

Was sind derzeitige Hürden?
Fachbereichsinterne Kommunikation mangelhaft (StugA Physik, FB1)

Wie kann ein erfolgreicher Austausch zwischen NKK und und Studis gelingen?
Wo funktionieren Sachen?

Chemie: gibt Impulse mit, wie man selbst später nachhaltig unterrichten kann
Maschinenbau: Studium ist auf nachhaltige Technologien ausgerichtet

Nachfrage: Wird auf die gesellschaftliche Dimension eingegangen?
Schon, in diversen Veranstaltungen

Biologie: Nachhaltigkeit ist immer irgendwo ein Thema
Eine Vorlesung behandelt Biodiversität am Campus

FB12: Punktuell Konzepte, teilweise in Schlüsselkompetenzen
Thilo: Green Office ist wichtige Anlaufstelle (Ansprechspersonen Thilo, Saskia)
Welche konkreten Projekte sollen umgesetzt werden?
Gesamtgesellschaftliche Verantwortung; wie ist die Resonanz zu Nachhaltigkeitsthemen?

FB11 (Pflegewissenschaften): Interesse besteht, aber häufig besteht noch ein Anstellungsverhältnis, daher können Angebote häufig nicht
wahrgenommen werden
FB11: Am GW1 gibt es keine Mülltrennung, trotz Antrag

In Studierendenwohnheimen dasselbe
Studierende sollten Nachhaltigkeit über Lehrinhalte hinaus denken, Studis sind nur für eine verhältnismäßig kurze Zeit an der Uni
Nachfrage an FB11: Wird der Berufsalltag mit Nachhaltigkeit verknüpft?

Nein, es bestehen im Moment nur wenige Konzepte
(Verwaltungs-)Wege, Nachhaltigkeit in die Lehre einzubringen?

Existiert als 'long table'
Fehlende Basics sorgen für Frust bei Studis

Gibt es Runde Tische (wie FB1) in anderen FBs?
Kopfschütteln mehrerer Stugen

Ohne Einfluss der Studierenden würde es dieses Gremium nicht geben, also dranbleiben!
Sachen brauchen Zeit, die meisten Sachen werden erst nach dem Studium fertig, Studis sollten sich nicht frustrieren lassen
Kontakt über die Adresse von Michael Schulz:

mschulz@marum.de

5.2 Bericht aus der AG für SHKs

Thilo und Jakob wurden in informelle AG des Personalrat für Studentische Hilfskräfte gewählt, für Termin der AG von der Uni sind studentische Mitglieder
abgesprungen, Jakob und Thilo sind eingesprungen
Es gibt neue Bewerbungsbögen für SHKs
Neu:

Neues Feld: 'Ich wünsche eine Beschäftigungsdauer von weniger als 12 Monate' mit anzugebendem Grund
"Nicht mehr zwingend notwendige" Sachen rausgenommen

Nächster Termin: Ende August
Tarifverhandlung zu Ende, weiterhin keine Tarifverträge für Studis

6. Anträge

Information über Finanzen: Grundproblem: Abrechnung kann innerhalb von 6 Monaten eingereicht werden kann vom tatsächlichen Abrechnungstermin
abweichen, daher Diskrepanzen
StugA Biologie ist nicht vollständig anwesend, daher Änderung der TO: 6.2, 7., 6.1

6.2 Finanzantrag FB4 meets FB11 - Stugen der Fachbereiche 4 und 11 (Eilantrag)

Eilbedürftigt, weil der Termin in 8 Tagen ist
Eilbedürftigkeit angenommen mit 14/0/2

Angenommen mit 12/0/4

7. Bericht der Initiative für Barrierearmes Studieren (BaS)

Anika, Vorsitzende der BaS (Initiative für Barrierearmes Studieren)

mailto:mschulz@marum.de


BaS setzt sich für alle Studis ein, die irgendwie diskriminert werden (nach den Vorgaben der Uni Bremen)
Sind für alle Studierenden da
FFS (AG familienfreundliches Studium) ist inzwischen ein Teil der BaS
Awareness:

Vernetzungsgruppe
O-Wochenkonzept, Checkliste Parties, etc.
Link: https://www.uni-bremen.de/initiative-barrierearmes-studieren-bas/awareness

Organisation aus Vorstand, SHKs und ehrenamtliche Mitglieder
Jede Entscheidung wird durch ehrenamtliche Studierende kontrolliert
Vorgehen:

Beratung von Studierenden und Lehrenden
Datenerhebung und Befragungen
Umsetzung von Ideen (Tools in der Lehre, Feedbackboxen,…)

Link Rückmeldetool: https://www.uni-bremen.de/initiative-barrierearmes-studieren-bas/rueckmelde-tool
Herausforderungen:

Mehr Aufgaben
wenige finanzielle Mittel
Häufige Wechsel der SHKs
feste Stelle wurde nicht beim Rektorat genehmigt

"Für Awareness gibt es kein Geld/keinen Bedarf"
Bitte an die Stugen: Bedarf für die Stelle beim Rektoratstreffen ansprechen
Wo können Gelder beantragt werden?

In der Vergangenheit gab es Koorperatione mit Stugen, um Finanzmittel zu beatragen
Kontakt:

Mail: bas11@uni-bremen.de
Website: https://unihb.eu/bas / https://www.uni-bremen.de/initiative-barrierearmes-studieren-bas/
Instagram: bas_unibremen (https://www.instagram.com/bas_unibremen/)

Bitte an die Stugen: "Stelle für Awareness im Rektoratsgespräch einfordern"
Idee: Reso/ Unterschriftensammlung
Idee: Finanzierung einer Stelle aus der Studierendenschaft hinaus? -

Einwand, ist Finanzierung Aufgabe der Stugen/des AStA ist, oder von der Uni?
Flyer etc. über StuKo? Vielleicht in Ersti-Beutel

gerne anschreiben
Gerne Instagram-Account teilen

6.1 Finanzantrag Veranstaltungs-/Projektförderungsantrag für eine Awareness Schulung von
ActAware für Stugen - StugA Biologie

24 Plätze — 12 sind allgemein freigegeben für andere Stugen
Nachfrage: Wie setzen sich die Kosten zusammen?

Vorbereitung, Kursmaterialien, Schulung
Andere Inhalte als die kostenlose Schulung von L'Unita

Viele in der StuKo anwesenden waren nicht dort
Thilo: Viel Input, wenig Interaktion (War selbst nicht dabei)
Bezahlen wir für Oldenburg mit?

Niemand aus Oldenburg nimmt teil
Anfrage nach Teilkosenübernahme wurde von Oldenburger AStA abgelehnt

L'Unita Schulung wiederholen?
Angenommen mit 4/3/9

13:51 ET, Geographie verlassen den Raum

8. Vorbereitung Rektoratsgespräch 14.04.

Bedarf für eine Stelle bei der BaS (u.a. für Awareness)
EH-Kurse
Weitere gewünschte Themen per Mail an den Verteiler

9. Sonstiges

CampusApp übermittelt Daten doch an den Anbieter; bleiben nicht nur auf Uni-Servern und App
Fußball-Turnier soll wieder im Sommer stattfinden, die Mail dazu soll weiterverbreitet werden
AK StuFi hat sich 2 Monate nicht getroffen, Termin für diesen Monat wird noch kommuniziert (Stugen-Wiki)

https://www.uni-bremen.de/initiative-barrierearmes-studieren-bas/awareness
https://www.uni-bremen.de/initiative-barrierearmes-studieren-bas/rueckmelde-tool
mailto:bas11@uni-bremen.de
https://unihb.eu/bas
https://www.uni-bremen.de/initiative-barrierearmes-studieren-bas/
https://www.instagram.com/bas_unibremen/


Veranstaltungs-/Projektförderungsantrag

für eine Awareness Schulung von ActAware für Stugen 

Antragsteller*in:
StugA Biologie aus dem Fachbereich 2

Antrag:
Hiermit beantragen der StugA Biologie eine Erstattung von 1 428 € durch die StuKo, zur 
Finanzierung der  Awareness Schulung von ActAware des FB2, der BuFaTa Biologie in 
Bremen und den Stugen in Bremen.

Begründung:
Im Rahmen der Awareness-Arbeit auf Veranstaltungen der Universitäten Bremen sowie 
anlässlich der Bundesfachschaftentagung (BuFaTa) der Biologie Bremen/Oldenburg, die 
vom 14.–17. Mai 2026 in Bremen stattfinden wird, möchten wir interessierten Personen 
eine professionelle Awareness-Schulung anbieten.

Diese  Schulung  richtet  sich  sowohl  an  Mitglieder  der  Fachschaften  der  Universität 
Bremen, die voraussichtlich im Awareness-Team bei universitären Großveranstaltungen 
mitwirken werden, als auch an Mitglieder des Awareness-Teams der BuFaTa.

Die Schulung wird vom Verein ActAware durchgeführt. Inhalte sind sowohl die Grundlagen 
des  Awareness-Konzepts  als  auch  ein  Szenarientraining,  das  mögliche  Situationen 
behandelt, wie sie bei Veranstaltungen der Fachschaftsräte oder Universitäten auftreten 
können.

Das  Format  ist  maßgeschneidert  für  den  universitären  Kontext  und  wird  von  einer 
ausgebildeten Awareness-Trainerin durchgeführt.
Insgesamt können 24 Studierende teilnehmen – 12 Personen aus den Fachschaften der 
Universität Bremen sowie 12 Personen aus dem Awareness-Team der BuFaTa. Hierbei 
dürfen max. zwei Studierende pro. Fachschaft teilnehmen. 

Zeitraum der Awareness-Schulung:
11.04.2026 10-14 Uhr

Ort der Awareness-Schulung:
Online Veranstaltung

Teilnehmer*innen:
12 Teilnehmer*innen der Universität Bremen
12 Teilnehmer*innen des Awareness-Teams der Bundesfachschaftentagung



Kosten:
Professionelle Schulung über 4 h +
Für 24-26 Personen +
Maßgeschneiderte Vorbereitungen des Kurses +
Eine professionelle Awareness Trainerin/ Leiterin von ActAware +

                                                                                                                                                            

1 428 €

Bremen, den 30.03.2026

Mit freundlichen Grüßen und vielen Dank,
der StugA Biologie,
das Organisationsteam der BuFaTa Bremen und Oldenburg
und der ständige Ausschuss der Biologiefachschaften 



Antrag der Stugen der Fachbereiche 04 und 11 für ein gemeinsames 

Grillen zum Semesterstart SoSe 2026 

 

Antragsteller: 

StugA Produktionstechnik, StugA Wirtschaftsingenieurwesen 

Badgasteiner Straße 1, Raum 1145 

StugA Systems Engineering 

Badgasteiner Straße 1, Raum 1310 

StugA Public Health, StugA Psychologie 

Universitätsallee 1B, Raum B1223 

StugA Pflegewissenschaften 

Universitätsallee 1B, Raum B2120 

 

Moin, 

wir, die Stugen der Fachbereiche 04 und 11, würden gerne ein gemeinsames Grillen mit allen 

Studierenden der jeweiligen Fachbereiche zum Semesterstart im SoSe 2026 veranstalten. 

Die Veranstaltung wird am 16.04.26 nachmittags vorm IW 1+2 stattfinden und zusätzlich eine 

Party in der „Supreme Lounge“ im Anschluss beinhalten. Dies soll eine Vernetzung über die 

Fachbereiche hinweg fördern. Insbesondere soll dies auch die Beziehung zwischen 

Ingenieurs- und Gesellschaftswissenschaften stärken. Dies kann zudem förderlich für eine 

allgemeine Verbesserung des Klimas auf dem Campus sein.  

Um die Getränke, Essen, einen DJ und eine Versicherung zu finanzieren, möchten wir die 

StuKo um finanzielle Unterstützung bitten und beantragen hiermit eine Summe von 1353 €.  

Die Summe ergibt sich aus der Berechnung, dass für die Bewirtung einer Person 3,00 €  

benötigt werden und der Annahme, dass 300 Studierende versorgt werden müssen. Der von 

uns beauftrage DJ nimmt eine Gage von 300 € und die Versicherung kostet 153 €.  

Die 3,00 € stammen aus eigenen Berechnungen, welche auf Grundlage des 

durchschnittlichen Konsums einer Person bei vergangenen Veranstaltungen des FB 04 und 

des FB 11 durchgeführt wurden. Diese Werte wurden gemittelt und die Kosten der Getränke 

und Lebensmittel addiert.  

Die Zahlen beruhen auf den Besucherzahlen der letzten Veranstaltung, welche der FB 04 

und FB 11 im Jahr 2023 gemeinsam ausgetragen haben.  

Etwaige Mehrkosten sollen von den Stugen getragen werden, allerdings soll diese 

Veranstaltung in keinem Fall dafür sorgen, dass Stugen dadurch negative Auswirkungen auf 

ihre Handlungsfähigkeit im restlichen Haushaltsjahr erfahren. 

 

Beantragte Summe: 1353 € 

 

Vielen Dank 

die Stugen der Fachbereiche 04 und 11 

 



 

Zweck Ausgaben p.P. Summe  

Lebensmittel  1,00 € 300,00 € 

Getränke 2,00 € 600,00 € 

DJ  1,00 € 300,00 € 

Versicherung 0,51 € 153,00 € 

Summe 4,51 € 1353,00 € 

 


